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Erstes internationales Klima-Camp in Wiesbaden: 32 
Jugendliche aus Spanien und Deutschland setzen sich mit 
Klimaschutz und Social Media-Kommunikation auseinander 
 
Am kommenden Montag, den 14.04.2025, findet in der Jugendherberge Wiesbaden 
(Blücherstraße 66, 65195 Wiesbaden) ein besonderes Pilotprojekt statt: Das erste internationale 
Klima-Camp von HOPE4SCHOOL bringt 15 Jugendliche aus Spanien und 17 Jugendliche aus 
Wiesbaden zusammen. Gemeinsam beschäftigen sie sich in englischer Sprache mit dem Thema 
„Social Media & Climate Action“. 
 
In interaktiven Modulen, Lerneinheiten und Gruppenarbeit bilden die Teilnehmenden eine 
„Digitale Klima-Redaktion“ und tauchen in Themen wie „Storytelling für den Klimaschutz“ und 
eigene „Content Creation“ ein. Ob sie ein Video drehen, Foto-Beiträge erstellen oder einen 
Podcast produzieren, entscheiden sie selbst. Das Ziel: ein kreativer Content Slam für den 
Klimaschutz, bei dem die Jugendlichen ihre Beiträge am Ende vorstellen. 
 
„Wir wollen jungen Menschen die Möglichkeit geben, ihre eigene Stimme für den Klimaschutz zu 
finden und dafür ihre individuelle Kreativität zu nutzen – über Landesgrenzen und 
Sprachbarrieren hinweg“, sagt Hannah Barker, Mit-Initiatorin der Klima-Camps. Das 
internationale Format ist ein weiterer Meilenstein der BNE-zertifizierten Bildungsinitiative 
HOPE4SCHOOL, die bereits über 1.000 Schüler:innen erreicht hat. 
 
Das Klima-Camp wird partnerschaftlich mit dem Amt für Soziale Arbeit Wiesbaden durchgeführt 
und von der R+V Stiftung unterstützt. Das Klima-Camp ist Teil der Deutsch-Baskischen 
Jugendbegegnung "Our Planet, Our Future: Youth for Sustainability", die im Rahmen von 
WiesPaten International stattfindet. 
 
Zum Programm: 
Das Jugendprojekt wird durch ERASMUS+ und die Landeshauptstadt Wiesbaden gefördert. Der 
internationale Austausch wird organisiert durch Wiesbaden International, der Fachstelle für 
internationale Jugendarbeit im Amt für Soziale Arbeit, in Kooperation mit unseren spanischen 
Partnern. Die Jugendbegegnung wird von WiesPaten-Lehrkräften unter der Leitung einer 
erfahrenen pädagogischen Fachkraft der internationalen Jugendarbeit begleitet. 
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